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Ölten, 31. März 1927 Nr. 13 13. Jahrgang

Schweizer-Schule
Wochenblatt öer katholischen Schulvereimgunsen der Schweiz

Der „Pädagogischen Blätter" 34. Jahrgang

Für die Schriftleitung des Wochenblattes:
Z Troxler, Pros.,Luzern, Billenstr. ll,Telephon 2I.KK

Inseraten-Annahme, Druck und Versand durch den

Verlag Otto Walter A..E. - Ölten
Beilagen zur „Schweizer-Schule":
Volksschule - Mittelschule » Die Lehrerin - Seminar

Abonnements-Fahresprei» Fr. lv.—, bei der Post bestellt Fr. 10.20
(Check Vk 92) Allsland Portozuschlag

Insertionspreis: Nach Spezialtarif
ZuHalt: Die .Herz Jesu-Thronerhebung" in meiner Schule — Echulnachrichten — Himmelserscheinungen

im April — Bücherschau — Beilage: Mittelschule Nr. 2. PHilo log.-histor. Ausgabe.

Die „Herz Jesu-Thronerhebung
in meiner Schule

Motto: „Herz Jesu, König und Mittelpunkt
aller Herzen, erbarme dich unser." (Herz Jesu-
Litanei.)

I.

Anfangs August vorigen Jahres erhielt ich aus
einem westschweizerischen Institute einen Brief zu-
geschickt. Er stammte von einer ehemaligen Schü-
lerin, die nun seit fünf Iahren als Ingenbvhler-
Lehrschwester in der welschen Schweiz sehr erfolg-
reich wirkt. Dem Briefe beigelegt waren einige
Broschürchen über das Wesen, die Bedeutung und
Wirkungen der Herz Jesu-Thronerhebung, sowie
eine Anzahl gedruckter Zettel mit den bezüglichen
liturgischen Weihegebeten für Schulen, Kollegien,
Pensionate und dergl. All dieses Material zur
Borbereitung und praktischen Durchführung der
Herz Jesu-Thronerhebung bezieht man am einfach-
sten vom Sekretariat der Herz Jesu-
Werke in Freiburg (Schweiz). Die ehrw.
Lehrschwester äußerte sich in ihrem Briefe in Sa-
chen u. a. also: „Hier habe ich mich so recht in den

Geist der Thron-Erhebung des hlst. Herzens Jesu
hineingelebt und sehe das menschliche
Gute, das wir in unsern Kindern und durch sie
wieder bei andern erreicht, seit wir sie anno 1916
eingeführt und seither alle ersten Freitage klaffen-
weise erneuert haben; soviel Gutes, daß es mich
drängt, Ihnen, sehr geehrter Herr Lehrer, dieses
kirchlich approbierte, aber in der deutschen Schweiz
noch wenig bekannte „Mittel" ebenfalls zur Ein-
sührung anzuempfehlen..."

Ich prüfte die verschiedenen Schristchen, vorerst
das blaue „Handbüchlein über die Thron-
Erhebung des hlst. Herzens Jesu". Darin sind
außer bischöflicher und päpstlicher Empfehlung
Wesen, Zweck, Geschichte und Anleitung zur Vor-
nähme der Thron-Erhebung niedergelegt, sowie
sechs Vorträge ihres Gründers und vom Papste
eigens dazu erwählten Apostels, des hochw. Herrn
Paters Mateo. —

Ein rot eingebundenes, gut 5V Seiten umsas-
sendes Broschürchen befaßt sich ebenso ansprechend
mit der Materie. Kardinal Billot, S. I., schrieb

am 26. April 1915 an p. Mateo u. a.:
„Was der Name ankündigt, das verwirk-

licht die Sache, und auf den ersten Blick sieht man
klar, daß es sich nicht um irgend eine Art neuer
Andacht handelt

Um was handelt es sich denn? Es handelt sich

um die Thronerhebung des heiligsten Herzens Jesu,
das heißt darum, ein Bild oder eine Statue des

Herzens Jesu am Ehrenplatz des Hauses oder des

Schulzimmers auszustellen, zur Anerkennnung des

höchsten Rechtes, das Jesus über die ganze Fa-
milie oder Schule und über jedes ihrer Glieder hat;
soweit möglich der Uebung der „heiligen Stunde"
(Anbetungsstunde am Vorabend des ersten Frei-
tages im Monat oder an diesem Tage selbst. D.
E.) und der Kommunion an den ersten Freitagen
des Monats treu zu bleiben; sich mit den Lehren
und Beispielen des göttlichen Herzens zu durch-

dringen und zu dieser Quelle aller Gnaden die
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